
 
Abg. Franken erläuterte, dass die Vorgehensweise aus der Breitbandkoordination 
schon bekannt sei und lobte die dort bisher geleistete Arbeit. Mit der dort gemachten 
guten Erfahrung solle eine Mobilfunkkoordination eingerichtet werden. 
 
Dabei sei Mobilfunk nicht nur ein Thema des 5-G-Ausbaus, gerade für den ländlichen 
Bereich, sondern es sei immer noch wichtig, die Telefonie, gerade entlang von allen 
Straßen, unterbrechungsfrei sicherzustellen. 
 
Abg. Dr. Ralfs unterstützte das Anliegen, über das seiner Meinung nach keine 
Uneinigkeit bestünde. Natürlich solle nicht nur der leitungsgebundene Ausbau, 
sondern auch der Mobilfunk so in der Verwaltung professionalisiert werden wie es 
ausführlich in der Vorlage dargestellt wurde. Daher wolle man die Verwaltung 
beauftragen, den Antrag zu stellen. 
 
Der Vorsitzende ließ über die Beantragung der Mobilfunkkoordination abstimmen. 
 


